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Der feine Unterschied 
Liebe Leserinnen und Leser! 
In der Bibel finden sich zahlreiche 
Erzählungen von Engeln, die zu den 
Menschen sprachen, sie warnten, 
leiteten und trösteten. Doch nur ein‐
mal – wirklich nur einmal – hörten 
Menschen die Engel singen: in der 
Nacht der Geburt ChrisƟ, als sie 
„Ehre sei GoƩ“ und „Friede auf Er‐
den“ ansƟmmten. Nur eine Handvoll 
einfacher Menschen, Hirten, war 
auserwählt, dieses himmlische Lied 
zu vernehmen: 
„Ehre sei GoƩ in der Höhe und Frie‐
de auf Erden bei den Menschen sei‐
nes Wohlgefallens.“  (Lk 2,14) 
Als Jesus am Ende seiner Wirksam‐
keit nach Jerusalem einzieht, rufen 
die Jünger: „Gelobt sei, der da 
kommt, der König, in dem Namen 
des Herrn! Friede sei im Himmel 
und Ehre in der Höhe!“ (Lk 19,38) 
Diesmal wird der Frieden im Himmel 
gepriesen, die Herrlichkeit in der Hö‐
he. Keine Rede mehr vom Frieden 
auf Erden. 
Warum dieser Unterschied? Dieser 
bedeutende Unterschied!  
Jesus ist unterwegs zum Kreuz. Er 
hinterlässt eine Welt ohne Frieden, 
weil Jerusalem nicht verstanden hat, 
was dem Frieden dient.  
„Und als er nahe hinzukam und die 
Stadt sah, weinte er über sie und 
sprach: Wenn doch auch du erkenn‐
test an diesem Tag, was zum Frieden  
dient! Aber nun ist’s vor deinen Au‐
gen verborgen.“ (Lk 19,42) 

Zum Frieden führt, die Versöhnung 
mit GoƩ anzunehmen, den er in Je‐
sus Christus als Geschenk anbietet. 
So wie es Paulus sagt: „Lasst euch 
versöhnen mit GoƩ.“ (2 Kor 5, 21)  
Jesus bietet der Welt Frieden an.  
Dass er in der Welt Fuß fassen kann, 
das kann ich nicht beeinflussen.  
Dass er in unserem Land Fuß fassen 
kann, kann ich ebenso wenig beein‐
flussen. 
Dass er in meiner Umgebung Fuß 
fassen kann, kann ich vielleicht da 
und dort beeinflussen. 
Dass er in meinem Haus Fuß fassen 
kann, kann ich eher beeinflussen. 
Dass er in meinem Herzen Fuß fas‐
sen kann, das muss ich wollen. Das 
kann ich beeinflussen.  
Denn GoƩ wohnt nur dort, wo man 
ihn einlässt.  
Jesus bietet den Frieden an. Und ich 
kann ihn annehmen. 
Und du kannst ihn annehmen. Und 
jede:r, die/der dieses liest, kann ihn 
annehmen.  
Dann hast du Hoffnung und die 
Angst wird kleiner und kleiner.  
 
Ihre Pfarrerin  
Inge Theilemann  
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 K O M M  M I T 
…ÊzumÊGemeindeausflug 

Pizza, Plausch und Räucherkerzchen 
 
Am Samstag, den 6. Juni 2026, laden wir 
euch ganz herzlich zu einem  
Gemeindeausflug ein.  
Wir starten 8.30 Uhr im Kirchgemeinde‐
haus Auerbach (Turngasse 6) mit einem 
gemütlichen Mitbringfrühstück (Semmeln, 
BuƩer und Kaffee werden gestellt – der 
Rest darf mitgebracht werden). 
9.45 Uhr fahren wir dann gemeinsam nach 
Neudorf.  
Dort erwartet uns 11.30 Uhr ein kreaƟves 
Erlebnis bei HUSS:  
In einem etwa zweistündigen Workshop werden wir eigene Räucherkerzchen 
herstellen und tradiƟonelle Handwerkskunst hautnah erleben.  
Sollte jemand eine kürzere Kerzchenknetausdauer haben,  
ist das kein Problem ;)  
Kosten: —> Kinder (6–10 Jahre) 13 € / Personen ab 11 Jahren 18,50 €  
          —> zusätzlich 5 € für das gemeinsame Essen 
     (biƩe in bar mitbringen) 
Im Anschluss genießen wir ein gemeinsames Pizzaessen im Grünen  
(bei RegenweƩer gibts Pizza unter Pavillons).  
  —> BiƩe meldet euch verbindlich im Pfarramt Auerbach (03744/212964) 
oder über den QR Code bis zum 24.4.26 an,  
damit wir entsprechend planen können. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine Miƞahren‐
de und einen schönen Tag in guter GemeinschaŌ! 
 
Das Team Gemeindeleben 
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GottesdiensteÊimÊApril 

Tag 
 

Kollektenzweck 

Ort 

3.ÊApril 
Karfreitag 

SächsischeÊDiakonissenhäuser 

5.ÊApril 
Ostersonntag 

JugendarbeitÊderÊLandeskirche 
(1/3ÊverbleibtÊinÊderÊKirchgemeinde) 

 

Auerbach 14.00ÊUhrÊ 
Andacht zur  

Sterbestunde 
mit Kantorei 
Pfrn.ÊDr.ÊRabeÊ 

 
 
 

6.00ÊUhrÊ 
Auferstehungsfeier  
auf dem Friedhof 
GemPäd.ÊArnstadt 

8.00ÊUhrÊ 
Osterfrühstück im KGH 

9.30ÊUhr 
Festgottesdienst  

mit Kantorei 
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

 
17.00ÊUhrÊ 

Osteroratorium 

 

Rempesgrün 8.30ÊUhr 
mit Abendmahl 
Vik.ÊPötschke 

  

Beerheide 10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Vik.ÊPötschke 

Einladung in die  
Landeskirchl. Gemeinschaft 

 

Rebesgrün 10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfr.ÊKaufmann 

  

Reumtengrün  7.30ÊUhrÊÊ 
Auferstehungsfeier   
auf dem Friedhof 
Pfr.ÊKaufmann 

anschl. Osterfrühstück im 
Kirchenanbau  
Ê10.00ÊUhrÊ 

Familiengottesdienst mit 
Taufgedächtnis  

(Monate 03/04/05) 
Gem.Pädn.ÊWolfram 

 

5 

 
6.ÊApril 

Ostermontag 
Gemeindearbeit 

12.ÊApril 
Quasimodogeniti 

PosaunenmissionÊ 
undÊEvangelisation 

19.ÊApril 
MisericordiasÊ

Domini 
Gemeindearbeit 

 9.30ÊUhr 
mit Abendmahl 
Vik.ÊPötschke 

9.30ÊUhr 
Festgottesdienst  
mit Konfirmation 
Pfr.ÊKaufmann,ÊÊ 
Vik.ÊPötschke 

10.00ÊUhr 
Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler 

 

8.30ÊUhr 
Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler 

 

 10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

10.00ÊUhrÊ 
mit Abendmahl 
Pfr.ÊKaufmann 

 

9.30ÊUhr 
Familien- 

Gottesdienst  
mit Taufgedächtnis 
GemPäd.ÊArnstadt 

 

 

 

10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfr.ÊKaufmann 

 

InÊAuerbachÊundÊReumtengrünÊregelmäßigÊmitÊKindergottesdienst. 
InÊAuerbachÊstehtÊinÊjedemÊGottesdienstÊeineÊkleineÊSpieleeckeÊsowieÊMalbretterÊzurÊVerfügung. 
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GottesdiensteÊimÊAprilÊ/ÊMai 

Tag 
 

Kollektenzweck 

Ort 

26.ÊApril 
Jubilate 
Gemeindearbeit 

3.ÊMai 
Kantate 
Kirchenmusik 

 

Auerbach 19.00ÊUhr 
Abendgottesdienst mit 

#Literaturpredigt: 
& Die Regentrude

(Theodor Storm) 
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

14.30ÊUhr 
Musikalischer 
Gottesdienst  

mit Einführung  
von Kantor Safari 
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

 
(sieheÊSeiteÊ14f) 

 
 
Ê 

 

Rempesgrün 10.00ÊUhr 
mit AbendmahlÊ 

Pfrn.ÊDr.RabeÊ&ÊVik.Pötschke 

 

Beerheide 8.30ÊUhr 
mit Abendmahl 

Pfrn.ÊDr.RabeÊ&ÊVik.Pötschke 

 

Rebesgrün 10.00ÊUhr 
 mit Abendmahl und  

Vorstellung der  
Konfirmand/inn/en  

Pfr.ÊKaufmann 

  

Reumtengrün  14.00ÊUhr 
Festgottesdienst  

mit Konfirmation und 
Erstabendmahl 
Pfr.ÊKaufmann 

 

EinladungÊzurÊJubelkonfirmation 
 
AmÊ 17.Ê MaiÊ 2026Ê wirdÊ inÊ derÊ St.Ê LaurentiuskircheÊ AuerbachÊ 9.30Ê UhrÊ 
JubelkonfirmationÊgefeiert.ÊEingeladenÊsindÊalle,ÊdieÊvorÊ25,Ê50,Ê60,Ê65,Ê
70,Ê75,Ê80ÊJahrenÊinÊunsererÊGemeindeÊoderÊauchÊ
anÊanderenÊOrtenÊkonfirmiertÊwurden. 
BitteÊmeldenÊSieÊsichÊdafürÊimÊPfarramtÊan! 
WennÊ SieÊ KontaktÊ zuÊ ehemaligenÊ Mitkonfirmand/
inn/enÊ haben,Ê dieÊ inzwischenÊ auswärtigÊ wohnen,Ê
gebenÊ SieÊ dieseÊ InformationÊ bitteÊ weiterÊ undÊwei-
senÊSieÊaufÊdieÊAnmeldungÊimÊPfarramtÊhin. 
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10.ÊMai 
Rogate 

Gemeindearbeit 

 

14.ÊMai 
Himmelfahrt 

Weltmission 

17.ÊMai 
Exaudi 

ÊGemeindearbeit 

9.30ÊUhr  
       Prädn.ÊKleinert-Scholz 

9.30ÊUhr 
ÊÊÊÊÊÊmit Jubelkonfirmation 

Pfrn.ÊDr.ÊRabe 
Ê 
 
 
Ê 

8.30ÊUhr 
Gebetsgottesdienst 

Vik.ÊPötschke 

8.30ÊUhr 
mit Jubelkonfirmation 

NN 

10.00ÊUhrÊ 
Gebetsgottesdienst 

Vik.ÊPötschke 

10.00ÊUhr 
mit Jubelkonfirmation 

NN 

10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfr.ÊKaufmann 

 

 10.00ÊUhr 
  mit Abendmahl  
Pfr.ÊKaufmann 

Kirchspielgottesdienste 
zu Christi Himmelfahrt  

 
9.30ÊUhr 

Abendmahlsgottesdienst 
in Treuen 

Pfr.ÊKonnerth 
 

10.00ÊUhr 
OpenAir an der  

Martin-Luther-Kirche 
Rützengrün 
Pfr.ÊMüller 

 
10.00ÊUhr 

Waldgottesdienst in 
Oberheinsdorf 
Pfrn.ÊTheilemann 

InÊAuerbachÊundÊReumtengrünÊregelmäßigÊmitÊKindergottesdienst. 
InÊAuerbachÊstehtÊinÊjedemÊGottesdienstÊeineÊkleineÊSpieleeckeÊsowieÊMalbretterÊzurÊVerfügung. 

RogateÊ-ÊderÊGebetssonntagÊ(lat.ÊrogateÊ-Êbetet) 
 
NebenÊ denÊ agendarischenÊ GottesdienstenÊ inÊ AuerbachÊ undÊ RebesgrünÊ

wirdÊesÊamÊ10.ÊMaiÊmehrereÊbesondereÊGottes-
diensteÊgeben.Ê InÊRempesgrünÊ undÊBeerheideÊ
gestaltetÊVikarÊPötschkeÊ jeweilsÊeinenÊGebets-
gottesdienstÊmitÊLobpreisliedernÊaufÊGitarreÊundÊ
amÊNachmittagÊfindetÊ14ÊUhrÊinÊRodewischÊderÊ
regionaleÊ GottesdienstÊ zumÊ Rogate-
FrauentreffenÊ unterÊ LeitungÊ vonÊ PfarrerinÊ
Frölich-MestarsÊstattÊ(sieheÊSeiteÊ31). F
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GottesdiensteÊimÊMai 

Tag 
 

Kollektenzweck 

Ort 

24.ÊMai 
Pfingstsonntag 

Gemeindearbeit 

25.ÊMai 
Pfingstmontag 
DiakonieÊDeutschlandÊ-Ê 
Ev.ÊBundesverband 

 

Auerbach 9.30ÊUhr 
Festgottesdienst  
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

 

 

Rempesgrün   

Beerheide   

Rebesgrün   

Reumtengrün 10.00ÊUhr 
     Familiengottesdienst 

Gem.Pädn.ÊWolfram 

 

ÊÊ10.00ÊUhrÊ 
Kirchspielgottesdienst  

Open Air  
auf der Kirchwiese  

Rebesgrün,  
mit Kigo 

Pfr.ÊKaufmannÊ 
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31.ÊMai 
Trinitatis 
Gemeindearbeit 

7.ÊJuni 
1.So.n.Trinitatis 

Arbeitslosenarbeit 

14.ÊJuni 
2.So.n.Trinitatis 

Gemeindearbeit 

14.30ÊUhrÊ 
Kindergarten- und 

 Gemeindefest 
ÊPfrn.ÊDr.ÊRabeÊ&ÊTeamÊ

zusammenÊmitÊdenÊKinder-
gartenkindern 

9.30ÊUhr 
mit Abendmahl 

Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler 

9.30ÊUhr 
Gottesdienst mit 

KiGo XXL 
Pfrn.ÊDr.ÊRabeÊ&Ê 
Vik.ÊPötschke 

10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Vik.ÊPötschke 

 

8.30ÊUhr 
mit Abendmahl 
Vik.ÊPötschke 

 

10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfr.ÊKaufmann 

 10.00ÊUhr 
Am Wasserturm 
Pfr.ÊKaufmann 

 SaÊ06.06.,Ê15.00ÊUhr 
Gemeindefest  

     zum Vormerken! 

 

InÊAuerbachÊundÊReumtengrünÊregelmäßigÊmitÊKindergottesdienst. 
InÊAuerbachÊstehtÊinÊjedemÊGottesdienstÊeineÊkleineÊSpieleeckeÊsowieÊMalbretterÊzurÊVerfügung. 

 

Kindergarten-Ê&ÊGemeindefestÊamÊ31.ÊMaiÊ2026,Ê14.30ÊUhr 
 

„Die MÄHgie der Bibel - aus Verlorenem wird Gefundenes!“ 
 
 

WirÊladenÊherzlichÊeinÊzumÊ 
GottesdienstÊmitÊTaufgedächtnisÊ
undÊanschließendemÊbuntenÊ 
ProgrammÊzwischenÊKirche,Ê 

KirchgemeindehausÊ 
undÊKindergarten! 
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Ê FahrdienstÊGemeindebus: 
UnserÊGemeindebusÊfürÊdieÊFahrtÊzumÊGottesdienstÊfährtÊam: 

FahrplanÊ(fürÊGottesdienstbeginnÊ9.30ÊUhr*): 
9.03ÊUhr  Netto-ParkplatzÊBahnhofstraße 
9.07ÊUhr Ê Vogtland-Apotheke 
9.10ÊUhr Ê VogtlandblickÊ24/26 
9.13ÊUhr  EisenbahnstraßeÊ(HaltestelleÊPflegeheim)Ê 
*ansonstenÊ23/20/17ÊminÊvorÊGottesdienstbeginn 

LassenÊ SieÊ sichÊ gernÊ abholen,Ê AnmeldungenÊ nimmtÊ dasÊ
PfarramtÊbisÊjeweilsÊFreitag,Ê12ÊUhrÊentgegen. 

 

06.ÊApril 

19.ÊApril 

03.ÊMai 

17.ÊMai 

24.ÊMai 

JahresübersichtÊAbendgottesdiensteÊ2026 

ð 
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GottesdiensteÊimÊKrankenhausÊ 
undÊinÊdenÊAuerbacherÊPflegeheimen 

 
KlinikumÊRodewisch-ObergöltzschÊ 
montags  19.00ÊUhr Klinikumgottesdienst  Pfrn.ÊFrölich-Mestars

   
AWOÊSeniorenzentrumÊ„Panoramablick“,ÊEisenbahnstraßeÊ14: 
Di.ÊÊ14.04.Ê 10.45ÊUhrÊ Gottesdienst     Pfr.ÊKaufmann 
Di.ÊÊ12.05.Ê 10.45ÊUhrÊ GottesdienstÊ     Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

 
AWOÊSeniorenresidenzÊamÊStadtpark,ÊLamnitzerÊStraßeÊ13: 
Di.ÊÊ14.04.Ê Ê9.45ÊUhrÊ Gottesdienst     Pfr.ÊKaufmann 
Di.ÊÊ12.05.  Ê9.45ÊUhrÊ Gottesdienst     Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

 
Diakonie-SeniorenpflegeheimÊ„HausÊAbendsonne“,ÊPfarrgasseÊ4a: 
Do.Ê23.04.  16.00ÊUhrÊ Gottesdienst     Pfrn.ÊHadlich  
Do.Ê28.05.  16.00ÊUhrÊ Gottesdienst     Pfrn.ÊHadlich 

 
Diakonie-PflegezentrumÊ„Lindenallee“,ÊLindenalleeÊ18: 
Do.Ê02.04.  9.45ÊUhrÊÊ Gottesdienst     Vik.ÊPötschke 
Do.Ê16.04.  9.45ÊUhr  Gottesdienst     Pfr.ÊKaufmann 
Do.Ê07.05.  9.45ÊUhrÊ Gottesdienst     Pfrn.ÊDr.ÊRabe  
Do.Ê21.05.  9.45ÊUhr Ê Gottesdienst     Pfr.ÊKaufmann 
  
SeniorenpflegeheimÊ„Sonnenresidenz“,ÊKlingenthalerÊStraßeÊ173ÊÊ 
ÊÊDo.Ê16.04. 9.30ÊUhr  Gottesdienst     Vik.ÊPötschke 
ÊÊDo.Ê21.05.Ê 9.30ÊUhrÊ Gottesdienst     Pfrn.ÊDr.ÊRabe 
ÊÊ 
Diakonie-PflegeeinrichtungÊSonnenblick,ÊRebesgrün,ÊWerkstraßeÊ4a 
Do.Ê09.04. ÊÊ 9.30ÊUhr  Gottesdienst     Pfr.ÊKaufmann 
Do.Ê07.05. ÊÊ 9.30ÊUhr  Gottesdienst     Pfr.ÊKaufmann 
 
Diakonie-Ê„KirscheÊHaus“,ÊRebesgrün,ÊWerkstraßeÊ4 
Do.Ê23.04. ÊÊ 9.30ÊUhr  Gottesdienst     Pfr.ÊKaufmann 
Do.Ê28.05. ÊÊ 9.30ÊUhr  Gottesdienst     Pfr.ÊKaufmann 
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WirÊbetenÊ 

 

 

 …fürÊdieÊGetaufte 
 
 

 

…ÊfürÊdieÊKonfirmandinnenÊundÊKonfirmanden: 

 

 Sonnabend,Ê18.ÊApril,Ê19.00ÊUhr 
 ErstabendmahlÊinÊAuerbach 

 Sonntag,Ê19.ÊAprilÊ9.30ÊUhrÊ 
 KonfirmationsgottesdienstÊinÊAuerbach 

 Sonntag,Ê03.ÊMai,Ê14.00ÊUhrÊ 
 KonfirmationsgottesdienstÊinÊReumtengrün 
 mitÊErstabendmahlÊ 

AusÊderÊSt.ÊLaurentiuskirchgemeindeÊAuerbach: 

 

JesusÊspricht:ÊWerÊnunÊmichÊbekenntÊvorÊdenÊMenschen,ÊzuÊdemÊ
willÊichÊmichÊauchÊbekennenÊvorÊmeinemÊVaterÊimÊHimmel.Ê 

MatthäusÊ10,32 

 AusÊderÊKirchgemeindeÊRebesgrün-Reumtengrün: 
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…ÊfürÊdieÊVerstorbenenÊundÊihreÊAngehörigen: 
 

 
ChristlichÊbestattetÊwurden: 
 
 

DerÊHERRÊistÊmeinÊHirte,ÊmirÊwirdÊnichtsÊmangeln. 

PsalmÊ23,1 

WirÊbetenÊ 
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Neuer A-Kantor 
 
Liebe Gemeinden im Christus-
Kirchspiel im Vogtland, 
 
mein Name ist Mahdi Safari 
Araghi, und ich werde in nächs‐
ter Zeit meinen Dienst als Kantor 
an St. LaurenƟus in Auerbach 
beginnen. 
Mit großer Freude und Dankbar‐
keit blicke ich auf diese Aufgabe 
an einem Ort, an dem Kirchen‐
musik seit vielen Jahren fester 
Bestandteil des geistlichen und 
kulturellen Lebens ist. 
Aufgewachsen bin ich im norddeutschen Raum zwischen Hamburg, Sta‐
de und Lüneburg. Dort habe ich früh erfahren, wie selbstverständlich 
Musik und Gemeindeleben zusammengehören.  
Mein Studium führte mich zunächst an die Hochschule für Kirchenmu‐
sik in Dresden und anschließend an die Musikhochschule Lübeck, wo 
ich mein Masterstudium abgeschlossen habe.  
So haben mich sowohl norddeutsche als auch sächsische Kirchenmusik‐
tradiƟonen geprägt. Dass mein Weg nun ins Vogtland führt, empfinde 
ich deshalb nicht als Bruch, sondern als eine wunderbare Weiterfüh‐
rung dessen, was mich musikalisch und geistlich geformt hat. 
Kirchenmusik verstehe ich als eine geistliche und zugleich offene, welt‐
zugewandte Sprache, die ernst nimmt, was Menschen bewegt. Sie gibt 
Freude und Klage Raum, und schaŏ GemeinschaŌ, ohne große Voraus‐
setzungen zu verlangen oder sich vorher erklären zu müssen. Das darf 
ich immer wieder mit großer Bewunderung feststellen. Gerade in einer 
Zeit, in der vieles auseinanderdriŌet, Gespräche oder menschlicher Um‐
gang schnell hart oder flüchƟg werden, kann Musik ein Raum sein, in 
dem man einander wieder neu zuhört und miteinander atmet.  

InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ
Kirchgemeindevertretung 
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In diesem Sinne freue ich mich auf all die vielfälƟgen Bereiche, die hier 
bereits gewachsen sind, und auf das, was wir miteinander weiterentwi‐
ckeln dürfen. Aber auch mit der Stadt Auerbach und ihren vielfälƟgen 
kulturellen Angeboten in Austausch zu treten für gegenseiƟge Impulse, 
gemeinsame Dialoge und Begegnungen. Kirchenmusik lebt von vielen 
SƟmmen und von Menschen, die sich mit ihren Gaben einbringen, sei 
es im GoƩesdienst, im Konzert oder im gemeinsamen Üben und Singen. 
Sie kann Menschen jeden Alters ansprechen, zum Mitmachen ermuƟ‐
gen und Räume in Gemeinde und Stadt öffnen. Ich möchte Sie ermuƟ‐
gen, diese Vielfalt mitzugestalten und besonders auch junge Menschen 
für das lebendige, klangvolle Miteinander zu begeistern und zu gewin‐
nen.  
Vor allem aber freue ich mich auf die Begegnung mit Ihnen. Fühlen Sie 
sich ganz herzlich eingeladen mich jederzeit anzusprechen, nach dem 
GoƩesdienst, bei einer Probe, bei einem Konzert oder einfach zwi‐
schendurch, wenn Ihnen etwas auf dem Herzen liegt oder wenn Sie 
neugierig sind, was Kirchenmusik hier sein kann. Ich hoffe, dass wir mit‐
einander eine Kirchenmusik gestalten, die einlädt und beflügelt, die vor 
allem verbindet und auf ihre Weise zeigt, dass Kirche ein Ort für viele 
SƟmmen, für alle Menschen ist. 
Ihr Mahdi Safari Araghi 

 
 

HerzlicheÊEinladungÊ 
 
zumÊmusikalischenÊ 
GottesdienstÊamÊ3.ÊMaiÊ
(Kantate),Ê14.30ÊUhrÊ 
 
mitÊEinführungÊ 
vonÊKantorÊSafari, 
anschließendÊKirchenkaffee. 
 
 

InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ
Kirchgemeindevertretung 
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InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ

Kirchgemeindevertretung 
Wahlen für Kirchenvorstand und Kirch‐
gemeindevertretung 
 
Liebe Schwestern und Brüder,  
am 20. September 2026 werden ein 
neuer Kirchenvorstand und neun 
Kirchgemeindevertretungen ge‐
wählt. Der Kirchenvorstand leitet das 
Kirchspiel. Er triŏ sich i.d.R. am 1. 
Montag des Monats und entscheidet 
über alle anstehenden Fragen die 
Gebäude, Friedhöfe, Personal, Ver‐
waltung, Kindergärten betreffend. 
Der Kirchenvorstand wird dabei von 
Fachausschüssen beraten, die sich 
aus Mitgliedern des Kirchenvorstan‐
den und engagierten Experten/innen 
von außen zusammensetzen. Bei 
diesen Entscheidungen und darüber 
hinaus hat der Kirchenvorstand auch 
die Gestaltung der Gemeindearbeit 

im Blick und ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Gemeindeglieder.  
Um den örtlichen Bezug herzustel‐
len, gibt es zudem die Kirchgemein‐
devertretungen. Wer in den Kirchen‐
vorstand gewählt wird, gehört auto‐
maƟsch zur Kirchgemeindevertre‐
tung seiner/ihrer Ortsgemeinde. Bei‐
des sind schöne und verantwor‐
tungsvolle Aufgaben, die Möglichkei‐
ten zur Gestaltung unseres gemein‐
samen Kirchspiels bieten.  
Haben Sie schon einmal darüber 

nachgedacht, selbst zu kandidieren? 
Für den Kirchenvorstand bzw. die 
Kirchgemeindevertretung kandidie‐
ren können i.d.R. Gemeindeglieder, 
die am Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und in der Wähler‐
liste verzeichnet sind. Die Wählerlis‐
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Pfrn. Dr. Mandy Rabe 
Pfr. Stefan Konnerth 
Andrea Ebert 
Frank Gerisch 
Dirk Klötzer 
Ronald Pluschke 
Bärbel Soster 

Ihr KV 2021-2026 
Pfrn. Beate Hadlich  
Pfr. MaƩhias Müller  
Marcus Galle  
Maria Graupner  
ChrisƟan Kramer  
Jakob Schneider  
Falk Walther 

 
Pfr. Johannes Kaufmann 
Pfrn. Inge Theilemann 
Thomas Geißler 
Heiko Härtel 
Frank Päßler 
Manuela Schwabe 
Heinz Wüst  

te liegt zuvor zur Einsichtnahme aus. 
Bereits mit Kandidatur erklärt sich 
der/die Kandidierende bereit, im Fall 
der Wahl das Gelöbnis für Kirchvor‐
steher/innen zu sprechen (hƩps://
kirchenvorstand-sachsen.de/
wahlvorbereitung/#geloebnis). 
Jedes Kirchgemeindemitglied kann 
Personen als Kandidaten für die 
Wahl vorschlagen. Die Wahlvorschlä‐
ge müssen von mindestens 5 wahl‐
berechƟgten Kirchgemeindegliedern 

durch Un‐
terschriŌ 
unterstützt 
werden 
und sind bis  
9. August beim Kirchenvorstand 
einzureichen. 
In unserem Kirchspiel wird die Wahl 
des Kirchenvorstandes in neun 
SƟmmbezirke staƪinden, die den 
ehemaligen Ortsgebieten der Kirch‐
spielgemeinden entsprechen. Jede 
Kirchgemeinde wählt, je nach Größe, 
1-2 Kirchvorsteher/innen. Gleichzei‐
Ɵg findet die Wahl der neun Kirchge‐
meindevertretungen staƩ. Das akƟve 
Wahlrecht haben i.d.R. alle Gemein‐
deglieder die am Wahltag das 14. 
Lebensjahr vollendet haben und 
ebenfalls in der Wählerliste der 
Kirchgemeinde verzeichnet sind. Eine 
Briefwahl ist möglich. 
Weitere InformaƟonen erhalten Sie 
auf der Internetseite zur Kirchenvor‐
standswahl hƩps://kirchenvorstand-
sachsen.de.  
Sprechen Sie uns auch gerne an!  
 

InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ
Kirchgemeindevertretung 
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InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ
Kirchgemeindevertretung 

Schulung zum Verhaltenskodex 
 
am Montag, 20. April, 17:30 - 20.00 Uhr 
im TischendorĬaus Lengenfeld 
 

Die Schulung wird vom 
Kirchenbezirk Vogtland 
unter der Leitung der Prä‐
venƟonsbeauŌragten Ulri‐
ke Pentzold und Maja Här‐
tel angeboten. 
Im MiƩelpunkt steht der 
Verhaltenskodex zur Ge‐
waltprävenƟon, der seit 
2011 für alle Haupt- und 
Ehrenamtlichen in der 
Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen sowie im 

gemeindlichen Kontext gilt. Die Unterzeichnung des Kodex ist Voraussetzung 
für die Mitarbeit in diesen Bereichen und ein wichƟger Baustein für ein res‐
pektvolles, sicheres Miteinander. 
Die Schulung behandelt zentrale Themen wie Nähe und Distanz, die verschie‐
denen Formen von Gewalt und den richƟgen Umgang, wenn Grenzverletzun‐
gen oder Auffälligkeiten bemerkt werden.  
Ziel ist es, Sicherheit im Umgang mit sensiblen SituaƟonen zu gewinnen und 
gemeinsam eine Kultur der Achtsamkeit zu stärken, damit Menschen bei uns 
sichere Orte vorfinden. 
 
Anmeldung erfolgt über die Internetseite des Kirchenbezirks Vogtland  
oder über diesen Link:  
hƩps://kalender.evlks.de/d-132988 
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FragÊdochÊmalÊdieÊPfarrerinÊ 
- Theologie für die Gemeinde 

Zu Ostern feiern wir die Auferstehung 
Jesu ChrisƟ. Aber warum feiern nicht 
alle am selben Tag? 
Das ist eine zutreffende Beobachtung. 
Evangelische und katholische ChrisƟn‐
nen und Christen feiern dieses Jahr am 
5. April das Osterfest, orthodoxe je‐
doch erst am 12. April. 
Das hängt aber nicht 
damit zusammen, dass 
für die orthodoxen Kir‐
chen ein anderes Oster‐
datum gelten würde, 
sondern lediglich an der 
jeweiligen Kalenderzäh‐
lung. 
Im 16. Jh. verordnete 
Papst Gregor XIII. die 
Kalenderumstellung auf 
den nach ihm benann‐
ten Gregorianischen Kalender, der ast‐
ronomisch genauer ist als sein Vorgän‐
ger. Wesentlicher Auslöser für die Re‐
form war übrigens der Ostertermin. 
Jedoch gelang die Anerkennung der 
Umstellung in der Bevölkerung nur 
langsam. Schon Katholiken waren 
skepƟsch, Evangelische haderten mit 
dem katholischen Ursprung der Re‐
form und die Ostkirchen verweigerten 
sich dem päpstlichen Anspruch des 
Westreiches sowieso. Sie behielten 
den vormaligen Julianischen Kalender 
aus dem 1. Jh. v. Chr. bei. 
Erst im 20. Jh. entschied sich ein Teil 
der orthodoxen Welt für die Anerken‐
nung des sog. Neujulianischen Kalen‐
ders, der weitestgehend mit dem  
Gregorianischen übereinsƟmmt. Der 
Ostertermin jedoch wird weiterhin 
nach dem alten Julianischen Kalender 

besƟmmt, weil ein gemeinsames  
orthodoxes Osterfest schwerer wiegt 
als astronomische Genauigkeit.  
Wie berechnet sich der Ostertermin? 
Das Osterfest wird am ersten Sonntag 
nach dem ersten Frühlingsvollmond 
gefeiert. Der Frühlingsbeginn wird mit 

der Tagundnachtglei‐
che definiert und auf 
den 21. März festge‐
legt. Ist dieser Tag ein 
Vollmondtag und fällt 
auf einen Samstag, 
kommt es zum frühest‐
möglichen Ostertermin 
am 22. März. Entspre‐
chend spätester Termin 
für den Ostersonntag 
ist der 25. April. 
Diese Regelungen wur‐

den ebenfalls auf dem Konzil von Nicäa 
325 getroffen, um die gewachsene 
Christenheit in ihren Grundlagen zu 
vereinheitlichen. Der Ursprung für die 
Berechnung des Ostertermins ist das 
jüdische Passahfest, das vom 15.-
21./22. Nisan gefeiert wird und in des‐
sen Kontext Jesus hingerichtet wurde. 
Die jüdische Kalenderzählung richtet 
sich aber nach dem Mondkalender. Die 
Christenheit war also gezwungen, die‐
ses Datum in ihren Sonnenkalender zu 
übersetzen und für jedes Jahr neu zu 
berechnen. 
Da der Julianische Kalender zu unge‐
nau ist, nahm die Abweichung des tat‐
sächlichen Frühlingsvollmonds gegen‐
über dem kalendarisch berechneten 
Frühlingsvollmond immer mehr zu, 
was eine Kalenderanpassung nöƟg 
machte.  

F
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FreieÊKita-PlätzeÊabÊSommer 
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EvangelischeÊGrundschuleÊGöltzschtal 

Abenteuer im Weihnachtsland 
Was gab es für eine Aufregung, als die Kinder der Evangelischen Grund‐
schule Göltzschtal Ende November erfuhren, dass unsere Schulgemein‐
schaŌ vor den Weihnachtsferien für 2 Tage nach Klingenthal in die Ju‐
gendherberge auf den Aschberg fahren würde! 
Was müssen wir alles mitnehmen? Kommt etwa auch der Weihnachts‐
mann? Mit wem werde ich im Zimmer übernachten? Was wird es für 
Überraschungen geben? …….so viele Fragen und sooooo eine große 
Vorfreude! Dank des Schulfördervereins und der Schulfamilien konnte 
alles auch finanziell geplant werden.  
Am Donnerstag, dem 18.12.2025 ging es dann mit 2 Reisebussen auf 
nach Klingenthal. Den steilen Berg bis zur Jugendherberge schaŏen sie 
gerade so. Oben angekommen, luden wir unser Gepäck aus und 
durŌen im großen, hellen Saal unser Frühstück einnehmen. Natürlich 
waren alle gespannt, wie die Zimmer aussehen würden. In der 2. und 3. 
Etage gab es genügend Platz für uns alle. Zuerst kämpŌen wir mit den 
BeƩbezügen, die über die Kissen und Decken gezogen werden mussten. 
Das war ganz schön kniffelig, aber die großen Mädchen und Jungen so‐
wie die Erwachsenen halfen uns dabei. Endlich alles ferƟg!  
Die UnterkünŌe gefielen uns sehr und wir besuchten unsere Mitschüler 
in den anderen Zimmern. Die Zeit verging wie im Flug und schon konn‐
ten wir im Speisesaal das MiƩagessen genießen. Lecker - es gab Suppe 
und Eierkuchen mit Apfelmus. Wer wollte, konnte sich am Salatbuffet 
bedienen. Nach dem Essen wollten wir die Umgebung der Jugendher‐
berge erkunden und gingen nach draußen.  

Leider lag dieses Jahr noch 
kein Schnee, aber die tolle 
Aussicht über das gesamte 
Vogtland entschädigte uns. 
Fußballspielen, Verstecken 
oder Tischtennis waren sehr 
beliebt.  
Am NachmiƩag durŌen die 
einzelnen Gruppen nach 
und nach im Kaminzimmer 
selber Plätzchen ausstechen 
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EvangelischeÊGrundschuleÊGöltzschtal 

und dekorieren. Wir waren ganz 
schön bekleckert mit Ei und Mehl. 
Es hat aber sehr viel Spaß ge‐
macht und die ferƟgen Plätzchen 
nahmen wir am nächsten Tag mit 
in die Schule. Um 17.00 Uhr soll‐
ten wir alle in den großen Saal 
kommen…. Und es erwartete uns 
der Weihnachtsmann mit seinem 
Wichtelhelfer. Jeder bekam ein 
Geschenk und als alle 96 Kinder 
eines haƩen, wurde ausgepackt. 
Da war die Freude groß!  
Das Abendbrot war die nächste 
Überraschung. Jeder konnte nach 
Lust und Laune am Nudelbuffet schlemmen. Hhmm - war das lecker! 
Und am Abend startete unsere Riesen-Kinder-Disko mit DJ Frosty! Wir 
tanzten und haƩen ganz viel Spaß. Als es dann zur Nachtruhe ging, 
schliefen wir schnell ein. 
Leider mussten wir am nächsten Tag nach dem Frühstück schon abrei‐
sen. Es wartete der Weihnachtsferienbeginn auf uns. Unsere Eltern 
freuten sich, als sie uns dann am MiƩag an der Schule abholen konn‐
ten.  
Es war ein wunderbares GemeinschaŌserlebnis im Weihnachtsland auf 
dem Aschberg. Gerne kommen wir wieder! 

Aufgeschrieben von den Mitgliedern des Schülerparlamentes der 
Evangelischen Grundschule Göltzschtal           
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Christenlehre:Ê 
 dienstagsÊ 15.30Ê-Ê16.30ÊUhrÊ(3./4.ÊKl.) 
 dienstagsÊ 17.00Ê-Ê18.00ÊUhrÊ(5./6.Kl.) 
 

Jungschar:ÊinÊReumtengrün,ÊmittwochsÊ15ÊUhr 
 

Mädchenkreis:Ê jeweilsÊMittwochÊinÊdenÊgeradenÊWochen 
 ÊÊimÊPfarrhaus,ÊKirchplatzÊ4 
KidsMäKÊ(3.-5.ÊKl.)ÊÊ undÊÊÊ TeensMäKÊ(6.-8.ÊKl.)Ê 
15:15-16:15       16:15-17:15 

AngeboteÊfürÊKinderÊ 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

Kontakt:ÊDanielÊundÊElisabethÊArnstadt 
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AngeboteÊfürÊJugendliche 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

KonfirmandenunterrichtÊinÊAuerbach: 
(Kontakt:ÊPfr.ÊKaufmann,ÊGem.Päd.ÊArnstadt) 
 

 7.ÊKlasse: montags,Ê15.00ÊUhrÊ 
 8.ÊKlasse: montags,Ê16.00ÊUhrÊ 
 außerÊinÊdenÊFerien 
KonfirmandenunterrichtÊinÊReumtengrün:Ê 
(Kontakt:ÊPfr.ÊKaufmann) 
7./8.ÊKlasseÊ(imÊwöchentlichenÊWechsel):Êdienstags,Ê16.30-18.00ÊUhrÊ
außerÊinÊdenÊFerien 
 
JungeÊGemeinde:  
mittwochs,Ê 19.00ÊUhrÊ inÊRebesgrün 
dienstags,Ê 19.00ÊUhrÊ inÊAuerbachÊ 
       ÊÊÊÊ(Jugendräume) 

„Hauptgewinn“Ê 
JugendgottesdienstÊÊ 
amÊ29.ÊMai,Ê18.00ÊUhrÊ 

 
DerÊdiesjährigeÊSommer-

HauptgewinnÊwirdÊ 
inÊvielerleiÊHinsichtÊbesonders.Ê 
DieÊJungeÊGemeindeÊBergen-
WerdaÊstecktÊmitÊdemÊTeamÊderÊ
evjuvoÊschonÊjetztÊmittenÊinÊdenÊ

Vorbereitungen.Ê 
AmÊFreitag,ÊdenÊ29.05.26,Ê 
abÊ18ÊUhrÊladenÊwirÊinÊdieÊ 
TurnhalleÊnachÊWerdaÊzumÊ 
Jugendgottesdienst,ÊzurÊWahlÊ 

unsererÊneuenÊBezirksjugendkam-
merÊundÊzuÊeinemÊnochÊgeheimenÊ

Aftershow-LiveactÊein.Ê 
DasÊwirdÊeinÊFest!ÊAmÊbestenÊ

wird´sÊsein,ÊsichÊdenÊTerminÊschonÊ
jetztÊvorzumerken,ÊumÊdenÊAbendÊ

nichtÊzuÊverpassen! 
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Tauf(erinnerungs)festÊanÊderÊGöltzsch 

Kurz vor dem Sommeranfang, wenn der Rodewischer Stadtpark in saƩem 
Grün steht und das Wasser der Göltzsch ruhig vor sich hinplätschert, ent‐
steht ein wunderbarer Ort für Begegnung, GemeinschaŌ und gelebten 
Glauben. Am Sonntag, den 14. Juni 2026, laden wir Sie und Ihre Familie 
deshalb ganz herzlich an die Parkbrücke nach Rodewisch (Treppen, ggf. 

Sitzkissen mitbringen) um 10.00 Uhr zu einem  
Open-Air-GoƩesdienst ein, der sich an Menschen 
aller GeneraƟonen richtet. Kinder, Eltern, Großel‐
tern, Freunde und Neugierige – alle sind willkom‐
men! 
Im MiƩelpunkt des Open-Air-GoƩesdienstes steht 
die Erinnerung an die Taufe. Viele von uns wurden 
bereits als Kind getauŌ und erinnern sich daher 
nicht an den besonderen Moment. Doch die Taufe 
ist so viel mehr als nur ein einzelner Augenblick: Sie 
ist ein Versprechen GoƩes, das unser ganzes Leben 
begleitet. Lassen Sie sich dazu einladen, sich GoƩes 

Zusage seiner Gnade neu bewusst zu werden. 
Darüber hinaus eröffnet unser Open-Air-GoƩesdienst eine besondere 
Möglichkeit: Taufen können direkt in der Göltzsch staƪinden, die sich 
durch den Stadtpark ihren Weg bahnt. Erwachsene, Jugendliche oder Kin‐
der sind also herzlich eingeladen, den Taufsegen inmiƩen der Natur und 
im Kreis unserer GoƩesdienstgemeinschaŌ zu empfangen. 
Damit die Taufen gut vorbereitet werden können, biƩen wir alle Interes‐
sierten um eine Rückmeldung bis spätestens zum 1. Mai 2026. So bleibt 
ausreichend Zeit für persönliche Gespräche und organisatorische Abspra‐
chen. Spontane Taufen ohne vorherige Anmeldung können an diesem Tag 
leider nicht berücksichƟgt werden. 
Nach dem GoƩesdienst laden wir Sie herzlich ein, noch im Stadtpark zu 
bleiben und den Tag gemeinsam weiter zu genießen. Bei einem gemütli‐
chen Beisammensein soll Zeit sein für Gespräche und Begegnungen. Ein 
Bühnenstück sorgt für Unterhaltung für Groß und Klein, und selbstver‐
ständlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein, damit niemand 
hungrig nach Hause gehen muss. 
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Familie, Freunde und Nachbarn mit 
und erleben Sie mit uns einen besonderen Juni-Tag. Wir freuen uns auf Sie 
– am 14. Juni 2026 im Stadtpark Rodewisch. 

Ihr Pfarrer MaƩhias Müller 
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AngeboteÊfürÊMusikalische 

(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

 

Kontakt:ÊvertretungsweiseÊKMDÊRonaldÊGruschwitzÊ(0151Ê24105155) 
 
Spatzenchor-Kindergarten:Êfreitags,Ê9.00Ê-Ê9.30ÊUhr 
MuttiÊKind-SingenÊ: freitags,Ê9.30ÊUhr 
 
Kurrende:       donnerstags,Ê16.00Ê-Ê17.00ÊUhr 
          außerÊinÊdenÊFerien 
 
BandÊ&ÊJugendchor:   freitags,Ê17.00ÊUhrÊSt.ÊLaurentiuskirche 
„Notenläufer-Chor“:   freitags,Ê18.00Ê-Ê19.30ÊUhrÊ(projektweise) 
„Notenläufer-Band“:   freitags,Ê19.30Ê-Ê21.00ÊUhrÊ(projektweise) 
 
KantoreiÊ/ÊKirchenchor:Ê  donnerstags,Ê19.30Ê-Ê21.00ÊUhr 
Chor:        montags,Ê19.30ÊUhrÊinÊReumtengrün 
          LeitungÊdurchÊKantorinÊD.ÊMeier 
 
AuerbacherÊKammerchor:  18.04.  8.30ÊUhrÊ-Ê12.30ÊUhr 
          02.05. Ê 8.30ÊUhrÊ-Ê12.30ÊUhr 
          16.05.Ê Ê 8.30ÊUhrÊ-Ê12.30ÊUhr 
          23.05.  13ÊUhrÊProbe 
              17ÊUhrÊKonzert 
 
Flötenkreis:      nachÊAbsprache,ÊKontakt:ÊD.ÊMeier 
 

FlötenkreisÊConsort:   donnerstags,Ê19.00Ê-Ê20.00ÊUhr 
          imÊKGHÊRodewischÊ(RützengrünerÊStr.Ê11)Ê  
          LeitungÊdurchÊC.ÊHelmboldt 
FlötenkreisÊfürÊAnfänger:Ê freitags,Ê17ÊUhrÊimÊ 
          TischendorfhausÊLengenfeld 
          LeitungÊdurchÊKantorÊJ.ÊHärtelÊ(037606Ê36179) 

Bläserschule:     NEU:Êdonnerstags,Ê15.00Ê-Ê16.00ÊUhr 
Posaunenchor:Ê     NEU:ÊnachÊAbsprache,ÊKontakt:ÊU.ÊMeier 
            Ê(03744/Ê36Ê50Ê26) 
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St. LaurenƟus Auerbach, 5. April, Ostersonntag, 17 Uhr 
 
Osteroratorium  
von Johann SebasƟan Bach (BWV 249) 
 
Neben dem Osteroratorium erklingen die Kantate BWV 4 „Christ lag in Todes‐
banden“, eine der schönsten Osterkantaten von J. S. Bach. Zugrunde liegt das 
heute leider selten gesungene gleichnamige Osterlied MarƟn Luthers. Im Jahr‐
gang der sogenannten Choralkantaten ist sie eine der Herausragendsten.  
 

Mitwirkende:  
Barbara ChrisƟna Steude - Sopran, Marlene Herzog - Alt, Nico Eckert - Tenor, 
Georg Streuber - Bass | Auerbacher Kammerchor | Telemannisches Collegium 
Michaelstein | KMD Ronald Gruschwitz - Leitung 
 

Einlass ab 16.30 Uhr, EintriƩ: 23 €/ 18 €, ermäßigt 18 €/ 13 €  

ÊAuerbacherÊKirchenmusiken 

WeitereÊKonzerteÊimÊKirchspiel: 

St.-Bartholomäus-Kirche Treuen, 18. April, 17 Uhr 
 

Konzert mit „Orange Voices“  
 

Mitwirkende: Gospelchor Orange Voices 
MaƩhias Thomser - Kapellmeister 
Einlass ab 16.30 Uhr  
EintriƩ frei - um Spenden für die Kirchenmusik wird 
gebeten  
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St. LaurenƟus Auerbach, 23. Mai, 17.00 Uhr 
 

Vesper zum Pfingsƞest – Musik für Orgel und Chor 
 

Der Auerbacher Kammerchor lädt zu einem besonderen musikalischen Höhe‐
punkt in die St. LaurenƟuskirche ein: 
Am Vorabend des Pfingsƞestes gestaltet der Auerbacher Kammerchor eine Ves‐
per mit Musik für Chor und Orgel. 
Aus Anlass des 120. Geburts- und 40. Todestages von Zoltán Gárdonyi (1906 - 
1986) sowie des 80. Geburtstages von Zsolt Gárdonyi (*1946) widmet sich dieses 
Konzert der faszinierenden Chor- und Orgelmusik beider Komponisten. An der 
Orgel begleitet uns der Enkel und Sohn der Jubilare: Daniel Gárdonyi aus Würz‐
burg. 
Die Musik der Gárdonyis lebt von farbenreicher Harmonik, rhythmischer Leben‐
digkeit und ausdrucksstarker Melodik. Sie schlägt Brücken zwischen Vergangen‐
heit und Gegenwart: von der spätromanƟschen Tonsprache zur Moderne und 
verbindet geistliche Tiefe mit klanglicher Farbigkeit. Das Programm lässt so einen 
musikalischen Dialog entstehen – zwischen GeneraƟonen, zwischen Chor und 
Orgel, zwischen Glaube und Klang. 
 
Der EintriƩ ist frei – um eine Kollekte für die Kirchenmusik an St. LaurenƟus wird 
herzlich gebeten. 

ÊAuerbacherÊKirchenmusiken 
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ÊRückblickÊMusical-RüstzeitÊ2026 

Bericht zur Musical-Rüstzeit 2026 
 
Vom 16.02. bis 21.02.2026 verwan‐
delte sich das Haus „Zum guten 
Hirten“ in Wohlbach/Vogtland in 
eine lebendige MusicalwerkstaƩ. 
Unter dem Titel „Es ist vollbracht“, 
dem Passionsmusical von Thomas 
Riegler, erlebten rund 30 Kinder 
und Jugendliche im Alter von 7 bis 
20 Jahren eine intensive, kreaƟve 
und segensreiche Woche. Begleitet 
wurden sie von vier hauptamtli‐
chen und drei ehrenamtlichen Mit‐
arbeitenden, die mit viel Engage‐
ment, Geduld und Freude durch 
die Tage führten. 
Im MiƩelpunkt stand die Passions‐
geschichte – vom Einzug Jesu in 
Jerusalem bis hin zur Kreuzigung, 
jedoch immer mit dem hoffnungsvollen Ausblick auf die Auferstehung. Mit viel 
Einsatz probten die Teilnehmenden ihre Szenen, studierten Lieder ein und 
wuchsen dabei sowohl schauspielerisch als auch als GemeinschaŌ immer en‐
ger zusammen. 
Ein typischer Tag begann mit dem Wecken und einer gemeinsamen Morge‐
nandacht. Nach dem Frühstück folgten intensive Probenzeiten, unterbrochen 
vom MiƩagessen und einer „FrischluŌrunde“, die bei viel Schnee und ziemlich 
kalten Temperaturen durchaus herausfordernd, aber auch erfrischend war. 
Am NachmiƩag wurde weiter geprobt, bevor der Tag mit dem Abendessen 
und einer abwechslungsreichen Abendgestaltung ausklang. 
Zu den besonderen Programmpunkten zählten unsere gemeinsamen Abende. 
Bei einem fröhlichen Kennenlernabend lernten wir neue Namen und Gesich‐
ter. Ein Highlight für alle RüstzeiƩeilnehmer war auch unsere Agapemahl, dass 
tradiƟonell immer am vorletzten Abend bei Kerzenlicht staƪindet. Gerade der 
letzte gemeinsame Abend, der bunte Abend, bleibt vielen in besonderer Erin‐
nerung. Ein Highlight war dabei sicherlich auch Marian als „aggressiver Bus‐
fahrer“ im Impro-Theater sowie beeindruckende Zaubertricks. An diesem 
Abend wurden gemeinsam Lobpreislieder gesungen, gelacht und dankbar auf 
die Woche zurückgeblickt.  
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Die SƟmmung während der gesamten Woche war ausgesprochen gut. Es wur‐
de viel gelacht, gemeinsam musiziert und gesungen – und natürlich durŌen 
auch ausgiebige Runden „Schnauzer“ nicht fehlen. Schnell entstand ein star‐
kes GemeinschaŌsgefühl zwischen den Jüngeren und Älteren.  
Die Musical-Rüstzeit 2026 war eine Woche voller Musik, Glauben, Gemein‐
schaŌ und unvergesslicher Momente. Zwischen Schneeflocken, Probenstress 
und Lobpreis wurde deutlich: Wenn viele junge Menschen ihre Gaben ein‐
bringen und gemeinsam an einem Ziel arbeiten, entsteht etwas Wundervol‐
les.  
„Es ist vollbracht“ – diese Worte klingen nach. Und sie wurden in dieser Wo‐
che nicht nur gesungen, sondern auch erlebt. 
Elaine Fiedler & Jonas Meier 

Rogate-GoƩesdienst und Frauentreffen 
Unter dem Thema Rut  und  Noomi  –  damit  Leben 
weitergeht laden wir herzlich zum FrauengoƩes‐
dienst und Frauentreffen ein!  
Rut und Noomi - zwei Frauen, die Verlust erleben und 
dennoch ZukunŌ wagen. Die in Solidarität und Liebe 
zueinander halten und gemeinsam neue Wege fin‐
den. Das Buch Rut ist eine biblische Geschichte, die 
Mut macht, dem Leben Raum zu geben. Damals wie 
heute. 
Wir laden ein zu einer Auszeit für Besinnung, Hoffnung, Gebet und  
GemeinschaŌ: 
Am   10. Mai 2026, in St.-Petri-Kirche Rodewisch 
Zeit   14.00 Uhr mit Pfarrerin Dorothee Frölich-Mestars 
BiƩe bringen Sie aus Ihrem Frauenkreis bzw. aus Ihrer Gemeinde als Gruß ei‐
ne Blume mit. Während des GoƩesdienstes wird eine Kinderbetreuung ange‐
boten.  
Anschließend findet ein gemeinsames Kaffeetrinken staƩ. (BiƩe eine eigene 
Tasse mitbringen.) Um besser planen zu können, melden Sie sich hierfür biƩe 
bis zum 4. Mai im Kirchgemeindebüro Rodewisch (Tel. 03744 32561) an. 

ÊEinladungÊRogate-Frauentreffen 

ÊRückblickÊMusical-RüstzeitÊ2026 
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BibelkreisÊimÊNeubauÊ(Albert-Schweitzer-Str.Ê33,ÊvormalsÊCaféÊKlatsch)Ê
        Kontakt:ÊDanielÊArnstadt 
     Ê   montags,Ê18.20ÊUhrÊAchtungÊNeueÊZeit!!! 
        AchtungÊderÊBibelkreisÊpausiertÊjedenÊ2.ÊMontag 
 
 

Bibellesekreis:   Kontakt:ÊIreneÊKleinert-Scholz 
        27.04.,Ê18.05. 
        neueÊZeit:Ê18.00ÊUhrÊ 
 
         

Frauenkreis:    Kontakt: IreneÊKleinert-ScholzÊundÊSteffiÊWündsch 
        Di.Ê28.04.,Ê26.05.,Ê18.00ÊUhr 
 
 

Seniorennachmittag: Kontakt: Pfrn.ÊDr.ÊRabe 
        Do.Ê02.04.,Ê07.05.,Ê04.06.,Ê14.30ÊUhrÊ 
 
Bastelkreis:Ê    StartetÊwieder!!! 
        Kontakt:ÊDoritÊLeheisÊ(Tel.Ê213476) 
        April:Ê07./Ê14./Ê21.ÊundÊ24.Ê 
        19.00ÊUhrÊimÊKirchplatzÊ4Ê(2.ÊOG) 
        InteressierteÊsollenÊsichÊbitteÊmitÊFrauÊLeheisÊinÊ 
        VerbindungÊsetzen,ÊobÊdieÊjeweiligenÊTermineÊsoÊ  
        stattfinden. 
 
GebetskreisÊimÊ„Bücherwurm“Ê(SchlossplatzÊ3):Ê 
        Kontakt:ÊA.ÊEbertÊ(ebert.andrea1@web.de)    
        Mo.Ê20.04.,Ê18.05.,Ê16.00ÊUhrÊ 
 
SeniorentreffÊimÊ„Bücherwurm“Ê(SchlossplatzÊ3):Ê 
        Kontakt:ÊPfrn.ÊDr.ÊRabe 
        Di.Ê28.04.,Ê19.05.,Ê13.30-15.30ÊUhrÊ       

AngeboteÊfürÊErwachsene 

„Bücherwurm“Ê-ÊdieÊGemeindebibliothekÊÊ 
        (SchlossplatzÊ3Ê-ÊnahezuÊbarrierefrei):    
        Kontakt:ÊSteffiÊWündschÊÊ(Tel.Ê30Ê67Ê981) 
        Di.Ê14.04Ê&Ê12.05.Ê->Ê16.00Ê-18.00ÊUhrÊ 
        Mi.Ê22.04.&Ê27.05.Ê->Ê09.30Ê-Ê11.30ÊUhr 
        stöbern,Êplaudern,Êwohlfühlen 
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MedizinischeÊBeratungÊzuÊgesundheitlichenÊFragen: 
   Kontakt:ÊDr.ÊBarbaraÊMieselÊ(erreichbarÊüberÊPfarramt) 
    
   Dienstag:Ê14.04.,Ê05.05.,Ê02.06.,Ê10-12ÊUhrÊ 
   imÊPfarramtÊ-ÊNebenraumÊ(KirchplatzÊ4)Ê 
 
   ohneÊTerminvereinbarungÊ(andereÊTermineÊgernÊaufÊAnfrage!) 

AngeboteÊfürÊErwachsene 
 

AngeboteÊinÊRebesgrünÊ 
(SchillerstraßeÊ10) 

AngeboteÊinÊReumtengrün 
(KirchwegÊ3) 

Frauenkreis:     Do.Ê09.04.ÊundÊ07.05.ÊjeweilsÊ15ÊUhr 
Hauskreis:      letzterÊFreitagÊimÊMonat,Ê20.00ÊUhr,Ê 
         Kontakt: Fam.ÊZehÊ(03744Ê217578) 

Frauenkreis:     Di.,Ê07.04.undÊDiÊ05.05.,ÊjeweilsÊ14.30ÊUhr 
VonÊFrauenÊfürÊFrauen: Mi.Ê20.05.26,Ê19.00ÊUhr 
Männertreff:     Di.Ê07.04.undÊ05.05.,ÊjeweilsÊ19.00ÊUhr 
Hauskreis: Ê     2.ÊDonnerstagÊimÊMonat,Ê19.00ÊUhr,Ê   
         Kontakt:ÊFam.ÊUebelÊ 

WirÊerlebenÊzunehmendÊdenÊMangelÊanÊhauptamtlichenÊMitarbeiternÊ–Ê
esÊgibtÊauchÊinÊdiesemÊJahrÊwiederÊeinenÊinÊdenÊRuhestandÊgehendenÊ
Pfarrer,ÊaberÊesÊgibtÊkeinenÊinÊAussichtÊstehendenÊNachfolger.Ê 
DieÊ vorhandenenÊ Pfarrer/innenÊ habenÊ zunehmendÊ größerÊ werdendeÊ
Aufgabenfelder.ÊDieseÊEntwicklungÊfordertÊunsÊheraus,ÊneuÊzuÊdenken.Ê 
 
DESHALB: 
 
18.ÊAprilÊ2026Ê–Ê15:00ÊUhrÊmitÊKaffeetrinkenÊ–ÊKircheÊReumtengrün 

KirchgemeindeÊRebesgrün-ReumtengrünÊ 
–ÊwoÊgehtÊesÊmitÊunsÊhin? 
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LandeskirchlicheÊGemeinschaftÊAuerbach 
Landeskirchliche GemeinschaŌ, Zillestraße 6 
Kontakt und Infos: Andreas Malz (03744/215449) 

HerzlicheÊEinladungÊzuÊunserenÊVeranstaltungen! 
 
April: 
03.04.  Freitag  10:30 Uhr GemeinschaŌsstunde am Karfreitag 
05.04.  Sonntag  17.00 Uhr  GemeinschaŌsstunde zum Osterfest 
07.04.  Dienstag  19.30 Uhr  Frauentreff und Männerstunde 
12.04.  Sonntag  17.00 Uhr  GemeinschaŌsstunde  
13.04.  Montag  16.00 Uhr Frauenstunde 
       19.00 Uhr  Bibelstunde 
19.04.  Sonntag   —   keine GemeinschaŌsstunde  
25.04.  Samstag  09.00 Uhr Frühjahrsputz 
26.04.  Sonntag  17.00 Uhr  GemeinschaŌsstunde 
27.04.  Montag   19.00 Uhr Gebetskreis 
29.04.   MiƩwoch 19.30 Uhr Themen unserer Zeit in LKG Rodewisch    
          „Sensibilität – Wie kann ich damit leben?“ 
  
Mai: 

03.05.  Sonntag  17.00 Uhr  
GemeinschaŌsstunde (Lebenslieder),  
Imbiss 
04.05.  Montag  16.00 Uhr  
Frauenstunde 
05.05.  Dienstag  19.30 Uhr   
Frauentreff und Männerstunde 
08.05.      Freitag  15.00 Uhr  
SeniorennachmiƩag 55+  
(s. Einladung)   
 

10.05.  Sonntag  10.00 Uhr  Landeskonferenz Sachsenlandhalle Glauchau 
17.05.  Sonntag  17.00 Uhr  GemeinschaŌsstunde 
18.05.  Montag   19.00 Uhr Bibelstunde 
24.05.  Sonntag  17.00 Uhr GemeinschaŌsstunde  
25.05.  Montag  10.00 Uhr WaldgoƩesdienst Stützengrün 
31.05.  Sonntag  17.00 Uhr GemeinschaŌsstunde  
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 April: 
05.04. Sonntag 9:00 Uhr   Osterfrühstück anschließend... 
  10:30 Uhr  FamiliengoƩesdienst 
07.04. Dienstag 19:30 Uhr  Gebetskreis 
12.04. Sonntag 10:30 Uhr  Kinderstunde + GemeinschaŌsstunde 
16.04. Donnerstag  19:30 Uhr  Bibelstunde 
19.04. Sonntag 10:30 Uhr  Kinderstunde + GemeinschaŌsstunde 
21.04. Dienstag 19:30 Uhr  Gebetskreis 
26.04. Sonntag 10:30 Uhr  Kinderstunde + GemeinschaŌsstunde 
28.04. Dienstag 18:30 Uhr Frauenstunde -mit Abendessen 

 
 Mai: 
03.05.  Sonntag 10:30 Uhr  Kinderstunde + GemeinschaŌsstunde 
05.05. Dienstag 19:30 Uhr  Gebetskreis 
09.05. Samstag 08:00 Uhr  Frühjahrsputz 
10.05. Sonntag 10:00 Uhr Landeskonferenz Sachsenlandhalle   
     Glauchau 
  hƩps://m.youtube.com/watch?v=fwMPm3k1I-Y 
13.05. MiƩwoch 19:30 Uhr Bibelstunde 
17.05. Sonntag 10:30 Uhr  Kinderstunde + GemeinschaŌsstunde 
19.05. Dienstag 19:30 Uhr  Gebetskreis 
24.05. Sonntag 17:00 Uhr  gemeinsames Grillen anschließend... 

 19:30 Uhr  GemeinschaŌsstunde 
26.05. Dienstag 19:30 Uhr Frauenstunde 
31.05. Sonntag 10:30 Uhr  Kinderstunde + GemeinschaŌsstunde 

 

LandeskirchlicheÊGemeinschaftÊBeerheide 

Kontakt:  
Familie Nerger: 03744/200499   oder     Familie Drechsel:  03744/211334 
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Hospizverein 
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NamenÊundÊAdressen 

ZentralesÊPfarramtÊmitÊSitzÊinÊTreuenÊ(Interim):ÊPfarrstr.Ê4,Ê08233ÊTreuenÊ
ksp.vogtland-christus@evlks.deÊ|ÊTel.Ê037468/Ê2561 
 

DortÊwerdenÊauchÊOrtsabwesenheitenÊ undÊUrlaubszeitenÊ
derÊPfarrer:innenÊimÊChristus-KirchspielÊverwaltet,ÊsodassÊ
IhnenÊ überÊ dieÊ angegebeneÊ RufnummerÊ imÊ BedarfsfallÊ
ein:eÊPfarrer:inÊvermitteltÊwerdenÊkann.Ê 

Name Straße E-Mail Telefon 

Pfrn.ÊDr.ÊRabe 
(Pfarramtsleitung) SchloßplatzÊ3 mandy.rabe@evlks.de 

03744/Ê2231946 
0152/Ê27334319 

Pfrn.ÊKaufmann 
 SchillerstraßeÊ10 johannes.kaufmann@evlks.de 

03744 /Ê224336 
0172/Ê7936952 

VikarÊPötschke  jan.poetschke@evlks.de  

KantorinÊMeier Lassallestr.Ê43 daniela.meier@evlks.de 03744 /Ê365026 

Gemeindepädagogik
EhepaarÊArnstadt HoheÊStraßeÊ50 daniel.arnstadt@evlks.de 

elisabeth-arnstadt@gmx.de 

0174/Ê3657354 
0175/Ê8459344 
03744 /Ê3093360 

Gemeindepädn.Ê
Wolfram 

GoethestraßeÊ20 
08233ÊTreuen 

beate@team-wolfram.de 037468/Ê3476 

KGV-VorsitzenderÊ
UllmannÊ(Auerbach) SchloßplatzÊ3 heiko.ullmann@evlks.de 03744 /Ê212385 

Ev.ÊKindergarten 
St.ÊLaurentius TurngasseÊ6Ê kiga.auerbach@evlks.de 03744 /Ê212764 

Ev.ÊGrundschuleÊ
Göltzschtal 

SchulgasseÊ2 
Reumtengrün 

sekretariat@freie-schulen-
goeltzschtal.de 03744/Ê2247922 

DiakonischesÊWerk AlteÊFalkensteinerÊ
StraßeÊ4 

sekretariat@diakonie- 
auerbach.de 03744 /Ê261300 

Diakonie- 
Pflegedienst 

ReumtengrünerÊ
Str.Ê43 

pflegedienst@diakonie- 
auerbach.de 03744 /Ê201212 

KirchenBezirksSozial
arbeit HerrenwieseÊ9a d.koehler@diakonieberatung-

vogtland.de 
03744/Ê831212 
0176/Ê12613095ÊÊ 

Telefonseelsorge  t.waldmann@ 
diakonieberatung-vogtland.de 

0800/Ê1110111Ê 
0800/Ê1110222 

BlauesÊKreuz   0176/Ê45823319Ê 

Superintendentur UntereÊEndestr.Ê4 suptur.vogtland@evlks.de  03741/Ê224317 


